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B u r g i  S e d l a k

SPIRITUALITÄT
Mitgefühl mit den Menschen und der Natur

MENSCHHEITSKÖRPER

Man kann die Summe 
aller Menschen als ein ei-
genständiges Energiefeld 
wahrnehmen, das mit der 
Erdoberfläche verbun-
den ist. Wir wollen dieses 
Energiefeld Menschheits-
körper nennen. Jeder 
einzelne Mensch kann 
auch als Zelle des gesam-
ten Menschheitskörpers 
gesehen werden. Und wir 
selbst haben auch Zel-
len – daher stehen wir in 
der Mitte, als eine Zelle 
des Menschheitskörpers, 
die selbst Zellen hat. Ca. 

unserem Körper, die wun-
derbar zusammenspielen. 
Eine der vielen vollende-
ten Ausdrucksformen des 
Lebens in der Formenwelt 
der Erde. Diese Erkennt-
nis ermöglicht eine neue 
Sichtweise: Jeder von 
uns als einzelne Zelle des 
Menschheitskörpers – um-
geben von anderen Zellen 
– vielen Menschenzellen.

Spirituelle Menschen 
suchen nach zeitlosem 

Glück, religiöse Menschen 
folgen einer bestimmten 

Idee, wie dieses Glück für 
sie selbst erreichbar wäre. 
Dann tun sie zeitweise so, 

als wären sie alleine und 
die „da draußen“ wer-

den als feindliche Umwelt 
empfunden, von der es 

sich abzugrenzen gelte, 
oder die in eine bestimmte 

Richtung missioniert 
werden müsse. Je nach 
Lehrgebäude. Welchen 
spirituellen oder religi-

ösen Ansatz der Einzelne 
auch wählt, wesent-

lich ist das Mitgefühl für 
andere Menschen. Dies 

ergibt sich aus dem ein-
fachen Gedanken, dass wir 

als Menschen Zellen des 
einen Menschheitskörpers 

sind, der gerade jetzt 
eine Anzahl von sie-

ben Milliarden erreicht 
hat und schnell wächst.

Wir haben jetzt als Mensch-
heit eine Entwicklungsstufe 

-
liarden Galaxien in einem 

Zeit-Kontinuum gefunden 
-

liarden Zellen in jedem 
Menschenkörper. So 
wird der materielle As-
pekt  unseres Seins im 
Großen wie im Kleinen ge-
nauestens und aufwendig 
erforscht. Faszinierende 
Welten tun sich hier auf.

Trotz all dem „fressen“ 
sich Zellen des Mensch-
heitskörpers immer noch 
gegenseitig auf. Dies sind 
die menschenvernichten-
den Kriege, die gerade am 
Zunehmen sind. Sich des-
sen völlig gewahr zu sein, ist 
eine Begleiterscheinung des 
Verstehens, in welchem En-
ergiesystem wir eingebettet 
sind, im Energiesystem 
der gesamten Menschheit. 

Buddha dieses simple Ver-
ständnis als „Mitgefühl“, 

Jesus von „Nächstenliebe“.

Nun hat dieses Mitgefühl ei-
nige Aspekte, wie z.B. das 
Mitgefühl mit sich selbst. In-
nerhalb dieses Mitgefühls 
ergibt es sich, für sich selbst 
durch Entspannung und 
Meditation den ruhigen Zu-
stand erfahrbar zu machen, 
der ohnehin jederzeit zur 
Verfügung steht, wenn wir 
auf Aufregung und eige-
ne Wichtigkeit verzichten. 
Auf andere bezogen bedeu-
tet dieses Mitgefühl auch 
zum Teil, zu verschiedenen 
Umgangsformen zwischen 
anderen Menschenzellen un-
tereinander – sozusagen als 
stummer Zeuge – ganz klar 
„nein“ zu sagen. Vor allem, 
wenn es sich um Mord, 
Ausbeutung und Sklave-
rei handelt. Ein klares Nein 
gegen den Missbrauch von 
Menschen durch Menschen 
ergibt sich aus dem Mitge-
fühl mit dem Opfer. Diese 
unfriedlichen oder gar krie-
gerischen Denkmuster sind 

für die Menschheit äußerst 
negativ und können durch 
aktive Bewusstwerdungs-
prozesse von immer mehr 
Menschen beendet wer-
den. Wenn alle wissen, dass 
Krieg sinnlos ist, kann es 
keine Kriege mehr geben. 
Dies deshalb, weil in die-
sem Bewusstseinszustand 
keine Gewaltanwendung 
gegen seine Mitmen-
schen mehr möglich ist.

Damit wir uns als Einzel-
ne von den eigenen und 
kollektiven Denkmustern 
emanzipieren können, müs-
sen wir etwas Energie in 
die richtige Richtung ein-
setzen. Und vor allem dem 
entspannten Zustand den 
klaren Vorrang vor einem 
aufgeregten oder nervösen 
oder ängstlichen Zustand 
geben. Dann ist Raum da für 
die ruhige, innere Freude.

Dabei hilft PranaVita 
Stress Release: In einem 
Tag zu mehr Entspan-
nung und Gelassenheit! 
Einfache, im Alltag an-
zuwendende Übungen 
helfen Ihnen, den Zustand 
von innere Ruhe und Freu-
de zu erfahren und durch 
Übung zu stabilisieren.

PRANAVITA UND SPIRI-
TUELLE ENTWICKLUNG

Viele Menschen, die sich auf 
einen spirituellen Pfad bege-
ben haben, entdecken, dass 
es hier Methoden gibt, auch 
die Gesundheit des Körpers 
zu stärken, wie zum Beispiel 
die richtige Verwendung 
des Atems, von Mantras und 
Mudras oder die Techniken 
von PranaVita zur Befreiung 
des Energieflusses. Prana-
Vita bietet selbst keinen 
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spirituellen Weg 
an. Es werden 
jedoch einzelne 
grundlegende 
Elemente jeder 
spirituellen 
Tradition unter-
richtet, um den 
eigenen Geist 
zu beruhigen, 
den eigenen 
stillen Zustand 
innerer Ausge-
glichenheit zu 
finden und die Körperener-
gien zu harmonisieren und 
zu stärken. Dies bringt den 
Übenden in einen Zustand 
erhöhter Achtsamkeit – sich 
selbst und der Umwelt ge-
genüber. In dieser erhöhten 
Achtsamkeit stellt sich auch 
eine erhöhte Sensibilität 
gegenüber Energiestö-
rungen ein und mit dem 
PranaVita-Wissen kann der 
energetische Zustand einer 

Situation beruhigt, ge stärkt 
und harmonisiert werden. 
PranaVita ist demnach nicht 
nur eine hoch effiziente und 
leicht erlernbare Energieheil-
Methode um gesund zu 
bleiben und gesund zu wer-
den – es ist viel mehr … Q


